
 
 

 

Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften (BBAW) ist eine Vereinigung von 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern mit einer über 300-jährigen Geschichte, die den Dialog 
zwischen Wissenschaft und Gesellschaft fördert. Ihr wissenschaftliches Profil ist vor allem geprägt durch 
geistes- und kulturwissenschaftliche Grundlagenforschung, interdisziplinäre Gesellschafts- und 
Politikberatung auf verschiedenen Feldern und die Kommunikation von Wissenschaft in die 
Öffentlichkeit. 

Im Akademienvorhaben KIŠIB. Digital Corpus of Ancient West Asian Seals and Sealings unter Leitung 
von Prof. Dr. Elisa Roßberger (Freie Universität Berlin) und Prof. Dr. Adelheid Otto (Ludwig-Maximilians-
Universität München) werden Siegel aus dem alten Westasien (regionaler Schwerpunkt: heutiger Irak 
und Syrien) untersucht. Das Siegeln von Verträgen, Briefen und Behältern spielte im Leben der 
Menschen in der Region von etwa 6500 bis 100 v. Chr. eine zentrale Rolle; seit dem 4. Jt. v. Chr. wurden 
neben Stempel- vor allem Rollsiegel verwendet. Die Siegelzylinder und ihre Abdrücke auf Ton bilden 
die älteste und umfangreichste Sammlung von Bildern, die aus der Region erhalten ist und ermöglichen 
detaillierte Einblicke in antike Netzwerke sozialer und künstlerischer Interaktion, und in die vielfältigen 
Formen religiösen, wirtschaftlichen und politischen Denkens und Handelns. KIŠIB möchte dieses heute 
über Sammlungen in der ganzen Welt verstreute und meist disziplinär getrennt veröffentlichte Korpus 
digital zusammenführen, für Fachwelt und interessierte Öffentlichkeit entsprechend FAIR und LOUD 
Standards zugänglich machen, und wissenschaftlich explorieren.  

Daran wird ein interdisziplinäres Team (Vorderasiatische Archäologie, Altorientalistik, Informatik) verteilt 
auf zwei Arbeitsstellen in München (Bayerische Akademie für Wissenschaften) und Berlin (BBAW) 
arbeiten.  

Die Akademie sucht für dieses Akademienvorhaben zum 1. März 2025 eine/einen 

Arbeitsstellenleiterin / einen Arbeitsstellenleiter (m/w/d) 
im Umfang von 100% der vollen tariflichen Arbeitszeit, vorerst befristet auf 24 Monate, 

eine längerfristige Beschäftigung wird angestrebt 

 

Ihre Aufgaben: 

 

 Leitung der BBAW-Arbeitsstelle des Akademienvorhabens KIŠIB. Digital Corpus of 
Ancient West Asian Seals and Sealings und Vertretung des Vorhabens nach innen und 
außen (in Zusammenarbeit mit der Projektleitung sowie der Leitung der Arbeitsstelle der 
BAdW), insbesondere Planung und Organisation der Arbeiten sowie Zusammenarbeit mit 
externen Institutionen, Projekten, Forscherinnen und Forschern 

 Wissenschaftliche Betreuung der Mitarbeitenden und Durchführung eigener, explorativer 
Arbeiten im Rahmen der thematischen Modulschwerpunkte und auf Grundlage des KIŠIB-
Korpus 

 Fachwissenschaftliche Gesamtredaktion der erarbeiteten Onlinepublikationen und 
anderer Publikationen des Vorhabens 

 Koordination der Zusammenarbeit mit der Arbeitsstelle der BAdW und TELOTA - DH 
sowie NFDI4Objects und anderen Initiativen zur digitalen Erschließung kulturellen Erbes, 
national und international 

 Konzeption und Aufbau digitaler Arbeitsmethoden und Workflows im Rahmen des 
Vorhabens 

 Konzeption, Entwicklung und Durchführung effizienter semi-automatischer Verfahren zur 
Annotation von Bildelementen nach kontrolliertem Vokabular 

 Planung und Organisation der nachhaltigen Bereitstellung aller Forschungsdaten nach 
FAIR-Standards und als Linked Open Data für die fachwissenschaftliche Community und 
Öffentlichkeit 

 Gesamtredaktion der Website des Vorhabens, Social-Media-Kanäle und anderer 
Outreach-Aktivitäten  



 Planung und Organisation von Meetings, internationalen Workshops und internationalem 
Wissenschaftsaustausch (in Zusammenarbeit mit der Projektleitung), insbesondere 
Betreuung von Fellowships für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Region 
Westasien 

 Präsentation der Arbeits- und Forschungsergebnisse auf einschlägigen Konferenzen und 
Workshops 

 

Ihr Profil: 

 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium in (Vorderasiatischer) Archäologie mit einer 
einschlägigen Promotion sowie Zusatzqualifikation oder Schwerpunktsetzung in digitalen 
Anwendungen (Digital Cultural Heritage, Archäoinformatik, Digital Humanities o.ä.) 

 Nachgewiesene Erfahrungen auf dem Gebiet der digitalen Erschließung archäologischer 
Quellen 

 Langjährige praktische Erfahrung in der Arbeit mit Datenbanken und im 
Forschungsdatenmanagement 

 Vertrautheit mit elektronischen Arbeitsumgebungen und virtueller Zusammenarbeit in 
interdisziplinären Teams 

 Erfahrungen und Kenntnisse im Bereich Wissenschaftskommunikation 

 Wünschenswert sind Leitungs- und Koordinationserfahrung in wissenschaftlichen Teams  

 Ausgezeichnete Beherrschung des Deutschen und Englischen in Schrift und Wort 

 Sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 

Was wir bieten: 

 

 Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Team an 
einer lebendigen Forschungseinrichtung,  

 Betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen, 

 Zuschuss zum VBB-Firmenticket, 

 30 Tage Urlaub bei einer Vollzeittätigkeit, zusätzlich 24.12. und 31.12. freigestellt, 

 Familienfreundliche Arbeitsbedingungen an einem attraktiven Arbeitsplatz in Berlin.  

Der Dienstort ist Berlin. Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe E 14 TV-L Berlin. 

Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften ist bestrebt, den Anteil von Frauen in 

Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes und 

des Frauenförderplanes zu erhöhen, daher sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht. 

Bewerbungen von Frauen werden bei gleichwertiger Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen von Personen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht; Bewerbungen von 

Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.  

Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte möglichst in einer PDF-

Datei (max. 5 MB) unter der Kennziffer AV 11 2024 bis zum 20.01.2025 an die 
 

Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Referat Personal und Recht 

Ines Hanke 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin 

Bitte laden Sie Ihre Bewerbungsmappe unter folgendem Link hoch: 

https://nubes.bbaw.de/s/mPLtdARAggaJwZY 

Bitte beachten Sie, dass Sie nach dem Upload der Bewerbungsunterlagen zunächst keine separate 
Bestätigung erhalten und wir erst nach Ende der Bewerbungsfrist zu Ihnen Kontakt aufnehmen werden. 

Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich in KW 8/9 statt. 

Ihre Rückfragen können Sie gerne an die Projektleiterin, Prof. Dr. Elisa Roßberger 
(elisa.rossberger@fu-berlin.de), richten. 


